
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zuletzt in der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 17.11.2016 hatte die Verwaltung 
über die Teilnahme der Stadtregion am Wettbewerb StadtUmland.NRW informiert. 
 
Die Stadtregion Münster ist im Herbst letzten Jahres für die zweite Phase des Wettbewerbs 
StadtUmland.NRW nominiert worden und hat am 7. April 2017 ein Zukunftskonzept als 
Wettbewerbsbeitrag eingereicht (Siehe Anlagen: 4 Plakate und zwei Erläuterungstexte. Wegen des 
Umfanges der Unterlagen werden diese im Ratsinformationssystem nur online zu den Unterlagen 
der Ratssitzung am 04.05.2017 eingestellt. Die Fraktionen erhalten je eine Fassung in Papierform). 
Der Wettbewerbsbeitrag konnte erst nach Ablauf der Sperrfrist, das heißt nach der Jurysitzung am 
10.05.2017, weitergegeben werden. 
 
Gegenstand des Wettbewerbsbeitrags der Stadtregion Münster sind stadtregionale 
Handlungsfelder und –ansätze zu zwei wesentlichen Entwicklungsauswirkungen der 
wachsenden Stadtregion: Die dynamische Entwicklung des Wohnungsmarktes mit einer 
Verknappung des Wohnraumangebotes und einem überdurchschnittlichem Wachstum von Boden- 
und Immobilienpreisen sowie das Verkehrsmengenwachstum in der Stadtregion. Grundlegend im 
Erarbeitungsprozess war dabei der Anspruch, eine integrierte Raumentwicklung zu verfolgen. 
 
Das Zukunftskonzept ist in einem Team von Verwaltungsmitarbeitern aus allen mitwirkenden 
Kommunen in Zusammenarbeit mit fünf externen Büros, VIA Köln, empirica Bonn, Dr. Wiebke 
Borgers und elemente Design Agentur Münster und pesch partner architekten stadtplaner 
Dortmund erarbeitet worden. Weitere Beteiligte waren in der Arbeitsgemeinschaft Velorouten die 
Bezirksregierung, die Kreise Warendorf, Steinfurt und Coesfeld und Straßen.NRW. Der 
Erarbeitungsprozess wurde durch die Teilnahmeprämie des Landes für die zweite Phase in Höhe 
von 200 Tsd. € finanziert. 
 
Ein Entwurf des Zukunftskonzeptes ist im Rahmen eines stadtregionalen Fraktionstreffens am 29. 
März 2017 50 Fraktionsvertretern aus allen mitwirkenden Städten und Gemeinden vorgestellt und 
zur Diskussion gestellt worden. Die teilnehmenden Fraktionsvertreter haben die 
Wettbewerbsteilnahme, den dabei verfolgten integrierten und konzeptionellen 
Raumentwicklungsansatz und die Aussicht auf einen verstärkten politischen Dialog innerhalb der 
Stadtregion begrüßt. 
 
Die Wettbewerbsteilnahme ist der Auftakt eines stadtregionalen Dialog, Verständigungs- und 
Entwicklungsprozesses im Zuge der künftigen und intensiveren stadtregionalen Zusammenarbeit. 
 
 

Datum       Havixbeck, 11.05.2017 
Mein Zeichen       Zimmer  
Auskunft erteilt  Frau Böse  T 33-160 
Betreff       Teilnahme der Stadtregion Münster am Wettbewerb StadtUmland.NRW 
 
 

An die 
Mitglieder des Rates der  
Gemeinde Havixbeck 
 
je besonders 

Öffnungszeiten des Rathauses: 
montags – freitags: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr 
montags zusätzlich: 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
donnerstags zusätzlich: 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 
Konten der Gemeinde Havixbeck: 
Sparkasse Westmünsterland 80 000 029 (BLZ 401 545 30) 
IBAN  DE97401545300080000029    BIC WELADE3WXXX 
Volksbank Baumberge 400 007 500 (BLZ 400 694 08) 
IBAN  DE36400694080400007500    BIC GENODEM1BAU 
 
Fernmündlich: erreichen Sie uns am besten  
innerhalb der Öffnungszeiten sowie dienstags  
und mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 



 

Die Städte und Gemeinden beabsichtigen im Juni/Juli dieses Jahres mit einer inhaltsgleichen 
Vorlage in den zuständigen Gremien der stadtregionalen Kommunen den Wettbewerbsbeitrag, 
mögliche Schlussfolgerungen für die stadtregionale Zusammenarbeit und eine Würdigung des 
Juryergebnisses in die parlamentarische Beratung einzubringen. Dies ist für Havixbeck in der 
Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 14.06.2017 sowie des Gemeinderates am 
06.07.2017 vorgesehen. 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
 
Klaus Gromöller 
Bürgermeister 
 
T   02507/33-128   F   02507/335128 
Email: gromoeller@gemeinde.havixbeck.de 


